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Die Suche nach dem neuen Kanzler
Noch keine Löſung der Kabinettskriſe Verhanölungen mit Dr Köenauer Köln und Dr Mayer München
Das Fentrum geſchloſſen für Wirth Furückhaltung der Sozialdemokraten

Die ungeklärke Lage
Eine Erklärung des Zentrums

Berlin 15 Nov Die heutigen Bemühungen des Reichs
präſidenten zur Berufung einer Perſönlichkeit die die Bil
dung des neuen Kabinetts übernehmen joll ſcheinen nicht
von Erfolg geweſen zu ſein Unter den verſchiedenen Namen
die für die Kandidatur genannt wurden traten in den letzten
Stunden immer beſtimmter die des rheiniſchen Oberbürger
meiſters Dr Adenauer der zur Zentrumspartei rechnet
und des Pariſer Botſchafters Dr Mayer der der Bayeri

ſchen Volkspartei angehört hervor Gegen Abend erhielt ſich
hauptſächlich das Gerücht daß dieſe beiden Perſönlichkeiten
auf Wunſch ihrer Fraktionen einen Ruf zur Bildung des
Kabinetts abgelehnt hätten Der Zentrumsführer Dr Marx
hat heute vormittag dem Reichspräſidenten die beſtimmte
Erklärung abgegeben daß das Zentrum ſich an der Bildung
des Kabinetts nicht beteiligen werde es ſei
denn daß der Reichskanzler Dr Wirth das
Kabinett neu bilden würde Er hat dabei weiter
ausdrücklich betont daß nach Auffaſſung ſeiner Partei auch
eine Perſönlichkeit die der Zentrumspartei naheſteht nicht
in Betracht kommen könne Die Demokratiſche Partei die
Deutſche Volkspartei ſtehen der Entwicklung abwartend gegen
über und werden ihre jeweilige Haltung abhängig machen
von der Perſönlichkeit die der Reichspräſident mit der
Kabinettsbildung beauftragen wird Abgeſehen von einer
Sitzung der Zentrumsfraktion fanden heute abend keine wei
teren Beratungen ſtatt da ein großer Teil der Regierungs
mitglieder und auch der führenden Parlamentarier an der
Gerhart HauptmannFeier teilnahmen Morgen wird der
Reichspräſident ſich an weitere Perſönlichkeiten wenden Es
verlautet daß er die Namen zweier dafür in Betracht
fommender Herren den Fraktionsvorſitzenden mitgeteilt habe
dieſe aber durch Handſchlag zum Stillſchweigen verpflichtet
habe

Das Zentrum iſt heute abend kurz nach Schluß der
Plenarſitzung wieder zu einer Fraktionsſitzung zuſammen
getreten Wenngleich über den Gegenſtand der Ausſprache
an der auch Dr Wirth ſich beteiligte nichts verlautet ſo
iſt doch das eine ſicher daß eine Klärung der Situation
hier nicht erfolgt iſt auch nicht erfolgen konnte Das Zentrum
hat durch ſeine heutige Erklärung die in den Wandelgängen
des Reichstages auf allen Seiten lebhaft diskutiert wurde
unzweideuntig die Verantwortung von ſich auf die Schultern
der Sozialdemokraten abgewälzt Jn führenden Zentrums
kreiſen iſt man erſtaunt darüber und findet es auffallend
daß die Sozialdemokraten noch keine weiteren
Schritte unternommen haben nachdem ſie doch einmal
durch ihre Handlungsweiſe den Rücktritt des Kabinetts Wirth
herbeigeführt haben Jn verſchiedenen Kreiſen der Sozial
demokratie wird übrigens die Auffaſſung vertreten daß
die heutige Erklärung des Zentrums auf den perſönlichen
Wunſch Dr Wirths erfolgt ſei Von einer maßgebenden
Stelle der Zentrumsfraktion wird uns dazu erklärt daß
dieſe Auffaſſung durchaus falſch ſei Dr Wirth ſei an dem
Zuſtandekommen des genannten Beſchluſſes nicht nur un
heteiligt er ſei vielmehr von der Veröffentlichung geradezu
überraſcht worden Wie der politiſche Knäuel entwirrt werden
ſoll iſt heute noch vollkommen unüberſehbar Das Zentrum
hat ſich für desintereſſiert erklärt und die Sozialdemokraten
ſind ſcheinbar auch nicht gewillt initiativ vorzugehen Die
Entſcheidung liegt beim Reichspräſidenten Vielleicht gelingt
es den Parteien die an dem augenblicklichen Streite nicht
unmittelbar beteiligt ſind der Deutſchen Volkspartei und
den Demokraten ihm behilflich zu ſein um einen Weg
aus dem gegenwärtigen Dunkel zu finden

Die Haltung der einzelnen Parkeien
Ueber die Haltung der Deutſchnationalen zur Regierungsriſe bemerkt der Tag t parlamentariſchen Kreiſen der euſmaiio

nalen iſt man der Auffaſſung daß man mit keiner Erklärung an die
Oeffentlichkel gehen könne Die Stellung der Rechten zu dem kommendenneuen Mann e von deſſen Haltung gegenüber der Soziademofratie
ab Wenden ſich die Sozialdemokraten gegen ihn ſo wird die Deutſch
nationale Partei nicht gegen ihn ſtimmen Von weſentlicher Bedeutun
iſt die Frage der Ausdehnung der Kabinettsumbildung auf Preußen Au
hiervon wird es abhängen ob die Deutſchnationalen ihre Mitarbeit inner
r oder außerhalb des Kabinetts dem neuen Kanzler zur Verfügung

ellen Man rechnet in den genannten Kreiſen damit daß das neue
Kabinett nicht vor a ebildet ſein wirdJn n heutigen eltartitel betont der Vorwärts Die
reine Ar rege wird erſt ſein bis die Mehrheit der Beshlkerung für ein Programm der Arbeiterregierung gewonnen ſein wird
Bis vahln wird vie r r nicht den bürgerlichen Parteien die
Herrſchaft über die arbeitenden Maſſen überlaſſen wird ſie keine Diktatur
des Kapitals dulden ſondern nach dem Maß der gegebenen Kräfie Macht
und Einfluß des arbeitenden Volkes auf die prakiiſche Politik gelten
machen Sie kann ſich aus gewonnenen Machtpoſitionen nicht verdrängen
faſſen ohne die Abſicht ſie aufs neue zu beſtürmen und weitere zu er
obern In dieſem Sinne erwarten wir eine baldige Löſung der ſchweden
den Regierungskriſe Von den bürgerlichen Parteien wird es ab enob dieſe Kriſe den Anfang der innerpolſtiſchen Jrrungen e
wungen ader ihn Vnde hodeuien je

Das Präſium des Reichsbürgerrats hat an die bürgerlichen
Fraktionen eine Aufforderung gerichtet in der es heißt Der Beſchluß
der Fraktion der Vereinigten ſozialdemokratiſchen Partei Deutſchlands
gegen die Bildung der großen Koalition iſt der deutlichſte Beweis dafür
daß die Politik der ſozialdemokratiſchen Partei nicht auf die allgemeinen
vaterländiſchen Ziele und auf die Erreichung eines ſachlichen politiſchen
und wirtſchaftlichen Fortſchritts ſondern auf die Durchſetzung der egoiſti
ſchen parteipolitiſchen Jntereſſen gerichtet iſt Durch die ganzen Vorgänge
der letzten Tage iſt die Schwäche einer nur parteipolitiſch geſtützten Re
gierung deutlich aufgedeckt worden Es tritt deshalb an alle Fraktionen
des Reichstages die Aufgabe heran endlich dem deutſchen Volke jene von
parteipolitiſchen Jntereſſen freie Regeirung von Männern zu geben die
auf Grund ihrer praktiſchen Erfahrungen und ihrer beſonderen Sachkennt
nis zur Führung der Regierungsgeſchäfte bernfen ſind

Die Zentrumsfraktion des Reichs ags erläßt eine Erklärung
in der es heißt Die Fraktionen des Zentrums der Demokraten und der
Deutſchen Volkspartei haben angeſichts der außen und innenpolitiſchen
Erforderniſſe die große Koalition verlangt welche nach der vorangegan
genen gemeinſamen politiſchen Arbeit auch die mögliche Baſis geweſen
wäre Das Zentrum iſt einmütig der Auffaäſſung daß durch die jetzige
innerpolitiſche Entwicklung der Zentrumspartei keinerlei Jnitiative zufällt
bei der Neubildung eines Kabinetts Die Zentrumsfraktion hat für ſich
und auch für die übrigen Jnſtanzen der Zentrumspartei der Politik des
Kabinetts Wirth und dem Reichskanzler ſelber wiederholt ihr volles Ver
trauen ausgeſprochen Daran hat ſich nichts geändert vielmehr hat die
letzte außenpolitiſche Tat der Regierung Wirth vor allem die Note an
die Reparationskommiſſion die volle Zuſtimmung der ganzen Zentrums
fraktion gefunden

Der geheimnisvolle Kandidat

Eine politiſch neutrale Perſönlichkeit
Berlin 16 November Eig Drahtmeldung Die Kabi

nettskriſe iſt heute in ihr entſcheidendes Stadium getreten
Reichspräſident Ebert der bisher nur mit den Parteiführern und
dem Reichstagspräſidenten über die Frage der Kanzlerſchaft ver
handelte empfing heute jene Perſönlichkeit die er mit der Neu
oder Umbildung des Reichskabinetts zu betrauen die Abſicht hat
Der Reichskanzlerkandidat iſt erſt heute vormittag in Berlin ein
getroffen und kann vorläufig nur als eine palitiſch neutrale Per
ſönlichkeit bezeichnet werden

Das Ausland zur Regierungskriſis

Paris 16 November Eig Drahtmeldung Es iſt auf
fallend daß weder der Temps noch das Journal den Rüd
tritt des Kabinetts Wirth beſprochen haben Die Liberts da
gegen ſchreibt daß das Verſchwinden des Kanzlers keine große Be
deutung habe Die Frage von wem er erſetzt werde ſei dagegen
von Wichtigkeit Seit Monaten habe Deutſchland überhaupt keine
Regierung mehr gehabt Deutſchland habe jetzt wieder eine feſte
Regierung nötig um der fortſchreitenden Zerſetzung des Staates
Einhalt zu gebieten Frankreich müſſe der Entwicklung Deutſch
lands ſehr genau zuſehen und ſich nicht von der Orientfrage ab
lenken laſſen Der Jntranſigeant fordert von England das
gegenwärtig in der Orientfrage ein Einverſtändnis mit Frank
reich wünſcht ein ebenſolches Einperſtändnis mit Frankreich am
Rhein Dazu ſei der Miniſterwechſel in Deutſchland der günſtigſte
Zeitpunkt Man dürfe ſich aber nicht täuſchen Iaſſen Ein Deutſch
land von Hugo Stinnes werde ebenſo wenig wie ein Deutſchland
des Kanzlers Wirth bezahlen wollen

Baſel 15 November Eig Drahtmeldung Die Demiſſion
des Kabinetts Wirth iſt für die Schweizer Oeffentlichkeit ſchneller
gekommen als man erwartet hatte Die Baſeler Nachrichten
erklären daß ohne eine ſtarke Perſönlichkeit das Ziel einer Ver
einigung der vier Mittelparteien zur Rettung des Reiches nicht
zu verwirklichen ſei Eine Hinzuziehung der Deutſchen Volkspactei
zur Regierung ſei aber doppelt erwünſcht im gegenwärtigen
Augenblick wo die Reparationskriſe eine Reichsleitung erfordere
die ſich auf weſentliche Volksteile ſtützen könne Ohne die Deutſche
Volkspartei ſei aber eine ſolche Baſis nicht denkbar Ein Volk in
Not müſſe zuſammenſtehen wenn es leben will Jn ähnlichem
Sinne äußert ſich auch die Neue Züricher Zeitung

Engliſch franzöſiſches Einvernehmen

Paris 15 November Der engliſche Botſchafter Lord
Hardinge wurde heute mittag von Poincare empfangen der
mit ihm die engliſche Denkſchrift über die Beilegung der
Orientkriſe eingehend beſprach Lord Hardinge legte Poincare
die verſchiedenen Fragen vor über die mit den Kabinetten
von Paris und Rom vor dem Zuſammentritt der Laufanner
Konſerenz ein Einverſtändnis geſucht werden ſoll Wie wir
erfahren iſt Poinenare bereit die engliſche Denk
ſchrift in allen Punkten anzuerkennen ſo daß
zwiſchen England und Frankreich über die in Lauſanne ein
zunehmende Haltung ein volles Einvernehmen zuſtande kom
men würde Poincare lud Lord Curzon noch einmal ein
am Sonnabend nach Paris zu kommen Nach gemeinſamem
Frühſtück würden dann die beiden Stagatsmänner nach Lau
ſanne abreiſen

Jsmet Paſcha iſt heute von Ferid Bei und mehreren
Mitgliedern ſeiner Abordnung begkeitet tn Paris eingetroffenEs heiße jetzt daß er ſeinen Aufenthalt in der franzöſiſchen

Hauptſtadt auf zwei bis drei Tage ausdehnen wolle Der
Jntranſigeant Iäßt ſich des weiteren aus London melden

Jsmet Paſcha habe eine Einladung erhalten nach der eng
2 Hauptſtadt zu kommen und habe die Einladung auch

Das engliſche Wahlergebnis

Cincinnalus
Dr Wirths Lebenslauf

Noch bleibt es ungewiß ob der Politiker und bisherige
Reichskanzler Joſeph Wirth vor dem Ende oder an einemc

Wendepunkt ſeiner Laufbahn ſteht Aber die Stunde iſt
gekommen dieſe Laufbahn rückſchauend zu üderblicken und
gewiſſe Legenden zu zerſtören die ſich in die Zeitgenöſſiſche
Chronik eingeſchlichen haben So erzählt z B eine boshafte
Mär Dr Wirth ſei ſeinerzeit ahnungslos in die Politik
hineingeſtolpert Als wohlbeſtallter Mathemariklehrer am
Realgymnaſium zu Freiburg i B habe er gerade ſein Nach
mittagsſchläfchen gehalten als die Werber der Zentrumspartei
erſchienen um ihn zum Landtagsabgeordneten eines länd
lichen Wahlkreiſes zu machen Aber ich verſtehe ja nichts
von der Landwirtſchaft ſoll er entſetzt eingewendet haben

Um ſo beſſer ſei die Antwort geweſen Die Sache verhielt
ſich ganz anders Der am 6 September 1879 geborene
Maſchinenmeiſtersſohn Joſeph Wirrh machte ſchon 1908 als
Oberlehrer in der Politik durch ſeine redneriſche Be
gabung beim Zentrum raſch Karriere Seit 1912 gehörte
er dem Stadtverordnetenkollegtum von Freiburg an Jm
folgenden Jahre war Erſatzwahl in Offenburg Kehl Dr
Wirth war neben dem Kandidaten ſeiner Partei für die
entſcheidende Wählerverſammlung als Redner verpflichtet Der
Kandidat namens Schüler erkrankte ſchwer und konnte laut
ärztlichem Atteſt überhaupt kein varlamentariſches Mandat
mehr ausüben Kurz entſchloſſen bot der damalige badiſche
Zentrumsführer Geiſtlicher Rat Wacker dem Erſatzredner
der ſich in der Parteiorganiſation bereits ausgezeichnet be
währt hatte das Mandat an Wirth hielt die Kandidaten
rede und bewies eine ſo gründliche Kenntnis der Nöte der
Schwarzwaldbauern daß dieſe einſtimmig für ihn eintraten

Der Erfolg der weiteren Wahlreden Wirths im ganzen
Kreiſe war daß das Mandat für ſeine Partei zurückerobert
wurde Nach Jahresfriſt gelangte der Landtagsabgeordnete
Dr Wirth auch in den alten Reichstag Auch der Weimarer
Nationalverſammlung gehörte er an Nebenbei ſei erwähnt
daß er den Krieg monatelang als einfacher Sanitätsſoldat
mitmachte Da er der Ludendorffſchen Militärpolitik als
Anti Annexioniſt verdächtig war wurde er ebenſo wie Feh
renbach unter polizeiliche Bewachung geſtellt
Nun eine zweite Anekdote aus der neueren Zeit die be
richtigt werden muß Erzverger war zurückgetreter n und man
war auf der Jagd nach einem neuen Finanzminiſter Der
anze Reichstag wurde abgeſucht Ganz oben unterm D5 85in einem Abgeordnetenſtübchen fand man Dr Wirth hemdsP

ärmelig in einem Lehnſtuhl ſchlafend Er wurde geweckt
Man beachte die boshafte Gleichartigkeit mit der eingangs

erzählten Geſchichte Wirth ſich die Augen reibend Was
Finanzminiſter ſoll ich werden Davon verſtehe ich ja
nichts um ſo beſſer lieber Freund Dieſe lieben
Freunde die den Dr Wirth wie einſt vomCincinnatus
Pfluge weggeholt haben wollen damit er das Vate
wußten natürlich ganz genau daß Wirth n
Jahre lang nämlich ſeit der Revolution Fin ar
in Baden geweſen war Und deshalb iſt auch dieſe Ge
ſchichte wie Dr Wirth in die hohe Politik kam böswillig
zurechtgeſtutzt Wirth war nie der Typ des ſchüchternen
Lehrers den man aufs politiſche Glatteis zerren mußte
Er litt nie an Lebens oder Weltfremdheit Er übte auch
nicht ängſtliche Zurückhaltung Er iſt im Gegenteil ſtets
kämpferiſch und unbekümmert aufgetreten Infolge dieſer
Eigenſchaften fühlte er ſich ſchon frühzeitig vom politiſchen
Kampfleben angezogen Jhn reizte der Kampf an ſich der
oft ſtürmiſche Wechſel der Lage Und obwohl ſein Kampf
trieb ſtets von idealen Zielen gelenkt war hat man ihm
oft mit den bitterſten Vorwürfen erwidert

Ein mittelmäßiger Schulmeiſter, ein leichtfertiger Di
lettant und Oberflächenmenſch, Buhler um die Gunſt der
Straße, ſchwächlicher Pazifiſt ohne Nationalſtolz, Ver
räter deutſcher Jntereſſen, Reichsverderber das iſt
ſo eine Blütenleſe aus dem Melodienſchatz ſeiner Gegner
Keiner allerdings hat es gewagt ihm wie ſeinerzeit Erzberger
Geſchäftspolitik vorzuwerfen Ueber allen Zweifel erhaben

iſt Dr Wirths private Tugend Als ſchon einmal die Rede
davon war daß bald der Möbelwagen vor dem Reichskanzler
palais erſcheinen werde ſagte Wirth Jch bin Junggeſelle
und beſitze nur einen Reiſekoffer einen Regenſchirm und
Bücher Alles kann in einer Droſchke zum Bahnhof gebracht
werden Das iſt die volle Wahrheit Rein und arm ver
läßt Cincinnatus Wirth ſein Amt

Die Erhöhung der GSrworbsloſenſürſerge um die das Reichs
arbeitominiſterium im Benehmen mit den übrigen beteiligten
Stellen ſeit längerer Zeit bemüht war wird die Vollſizung des
Reichsrats am 16 November beſchäftigen Es iſt mit einer
namhaften Steigerung der Unterſtützungsſätze für Erwachſe

insbeſondere lienväte ber r Dir vorausſichtlich



Der KReichskag ohne Regierung
Verlin 15 November Der Aelteſtenrat des Reichstages hat

beſchloſſen die Vollſitzungen in der Kriſenzeit nicht aus
Mſfen ſondern ſo zu tun als ob nichts geſchehen wäreTun den botlamentoriſhen ubläden alles Material hervorjuchen

bei deſſen Behandlung die Anweſenheit von Miniſtern nicht ge
rade unbedingt notwendig iſt Und wenn es gar ni t ohne Regie
rungsvertreter geht ſo will man ſich einen Staatsſetretär kommen
laſſen und ſich mit ſeiner Antwort begnügen Ein erhebendes
Schauſpiel bietet dieſe Betriebsweiſe nicht Während das ganze
Land geſvannt den kommenden Dingen entgegenſieht und die
Fraktionsführer von Konferenz zu Konferenz ſhreten wird im
Hauptſitzungsſaale vor wenigen Leuten geredet Der Präſident
gab am Mittwoch zunächſt ein Dankſchreiben des chileniſchen Ge
ſandten für die Teilnahme des Reichstages an dem Unglück ſeines
Sandes bekannt Darauf nahm man einen Antrag aller Parteien
an der im Verdrängungs Kolonial und Auslandsſchädengeſetz
die Geldſätze der Geldentwertung anpaßt Die

Not der deutſchen Wiſſenſchaft
ſtand dann zur Erörterung Dr Schreiber Ztir ſchilderte
die Röte der Wiſſenſchaft die kaum noch in der Lage iſt Apparate
und Lehrbücher u erwerben Vor acht Wochen koſtete ein Mikro
ſtop wie er mitteilte 100 000 heute aber bereits das Vier
fache Es beſteht die Gefahr daß die Forſchungsinſtitute verfallen
und wir geiſtig verarmen Selbſt Verſuchstiere können nicht mehr
beſchafft werden Ein Niedergang der Volksgeſundheit iſt deutlich
zu verzeichnen Die wiſſenſchaftlichen Fonds werden aufgezehrt

ie Muſeen veröden Der Redner erkennt die Tätigkeit der deut
ſchen Notgemeinſchaft an und dankt für die Spenden aus Amerika
der Schweiz und Japan Da ein Reichsminiſter des Jnnern nicht
orhanden war mußte der Staatsſetretär Schulz die Jnterpellation

Er erkannte die Nöte der Wiſſenſchaft an und ver
ſprach auch Abhilfe Der Staatseſetretär verwies auch auf die Not
der deutſchen Kunſt und lud Vertreter der Reichstagsfraktionen
zur Beſichtigung der Muſeen nach München und Nürnberg Er
ſchloß mit dem Hinweis daß in unſerer Zeit die duntler als je
ſei die Wiſſenſchaft uns auch weiterhin eine Leuchte bleiben
müſſe Darauf wurde die Weiterberatung auf Donnerstag vertagt

2 212

beantworten

xGerhart Haupimanns 60 Geburfskag
Berlin 15 Nooember Dem Dichter Gerhart Hauptmann

wurde vom Reichspräſidenten Ebert eine Gabe dargebracht Das
Geſchenk iſt eine von Künſtlerhand entworfene und in Bronze
gegoſſene Medaille die in einem Bronzegeſtell ruht Der Mün
chener Bildhauer Joſef Wackerle der das Modell lieferte hat
aus dem Unrerſatz zwei Füllhörner aufſteigen laſſen welche die
Denkmünze halten Die Medaille ſelbſt zeigt auf dem Avers einen
Adler in aufſtrebender Haltung eine neue Faſſung des Reichs
ſymbols die dem Künſtler ſehr glücklich gelungen iſt Die Rückſette
trägt von einem Lorbeer und einem Eichenzweig eingefaßt die
folgende Jnſchrift Gerhart Hauptmann dem Dichter und Seher
in deſſen Werk die Seele des deutſchen Volkes zum Lichte rang
Der Reichspräſident

Jn der Aula der Berliner Univerſität fand zum 60 Geburts
tag Gerhart Hauptmanns eine Feier ſtatt zu der der Dichter mit
Gemahlin Reichspräſident Ebert Reichstagspräſident Loebe der
Rektor der Berliner Univerſität Heffler und viele Köpfe des
wiſſenſchaftlichen und künſtleriſchen Deutſchlands erſchienen waren
Nach Eingangsworten Julius Peterſens der es begrüßte daß
der Dichter beim Rückblick auf ſeine Jugend den Weg zur Stätte
der deutſchen akademiſchen Jugend geſunden hat ergriff Max
Deſſoir das Wort und feierte die Friedenskräfte die in den Haupt
mannſchen Dramen zum Ausdruck kommen und die ihre Wirkung
voll entfalten mögen Beſonderen Rachhall weckten die Warte
des Präſidenten der Goethegeſellſchaft die dieſer im Namen der
Geſellſchaft an den greiſen Dichter richtete Nach Begrüßungs
worten eines Vertreters des Deutſchen Theaters dem Haupimann
ſo viel für ſeine dichteriſche Laufbahn verdankt drückte Reichstags
präſident Loebe deſſen Wiege auch im Schleſierland geſtanden hat
ſeinem engeren Landsmann den Dank des Deutſchen Volkes aus
Der Dichter der in der Zeit des Glanzes der Armen gedachte und
ihr Weh und ihre Leiden mitempfand der wird uns auch heute
wo unſer armes Volk in ſeiner Geſamtheit ſo großes Leid er
tragen muß den Weg zur Höhe zum Wiederauſſtieg zeigen
Unter ſtürmiſchem Jubel betrat Hauptmann die Rednertribüne
um in ſchlichten zu Herzen gehenden Worren für alle die Liebe
und Aufmerkſamkeit zu danken die ihm aus allen Kreiſen unſeres
Volkes an dieſem Tage erwieſen wurde Auch mit 60 Jahren
könne man noch Freude empfinden und der heutige Tag bedeute
für ihn den größten Freudentag ſeines Lebens

Schippel mahnt

Zn den Sozialiſtiſchen Monaisheften ſchreibt der bekannte
Sozialiſt Max Schippel Ein Volk das faſt vier Jahre nach dem
Kriegsende ſo gut wie keine Arbeitsloſigkeit und Brachlegung
der Arbeitskräfte kennt und das nach BVerückſichtigung aller Ge

er

bietsverluſte dennoch kaum viel Uber die Hälfte ſeiner früheren
Friedensproduktion ſchafft kann ſich in ſeiner Not und Erſchütte
rung nicht in erſter Linie auf die Unfähigkeit und den frevlen
Leichtſinn ſeiner ehemaligen politiſchen Oberſchicht berufen und
ebenſo wenig auf die hemmenden Ketten ſeiner Friedensverträge
und auf Nüäcken und Tücken ſeiner Dränger Es ſteht eben ent
weder unmittelbar vor einer ungeheuren inneren UUmkehr
und Erneuerung vor einem Sichaufraffen zu voll
kommen veränderter Arbeits und Produktions
auffaſſung oder es taumelt rettungslos ſeinem Untergang
entgegen Gelangen wir in Deutſchland wieder zu anderen
Arbeitsleiſtungen ſo wird wahrſcheinlich der Leiſtungslohn dieſe
Entwicklung nach aufwärts beſchleunigen helfen

Neue Erhöhung des Gülerkariſs

Berlin 16 Roveinbex Eig Drahtmeldung Der Ständige
Ausſchuß des Reichseiſenbahnrates billigte geſtern vormittag die
Wirtſchaftspolitik der Reichsbahn Jn einer einſtimmig gefaßten
Entſchließung nimmt der Ständige Ausſchuß des Reichseiſenbahn

tates zur Kenntnis daß die ſeit dem 1 November eingetretene
Steigerung der Löhne und Materialien insbeſondere der Brenn
ſtoffe eine abermalige Erhöhung der Frachten
tarife notwendig erſcheinen läßt Es iſt demnach zum 1 Dez
mit einer Angleichung der Gütertarife an den geſunkenen Beld
wert zu rechnen deren Aus maß jedoch noch nicht überſehen werden
kann

J u ädas Heformprogramm iſt bindend
Vertggung der Reparationsverhandlungen in Paris

Berlin 16 November Eig Drahtmeldung Amtlich wird
erklärt Der Rücktritt der jetzigen Regierung berührt in keiner
Weiſe das in der Note vom 14 November 1922 an die Repara
tionstommiſſien niedergelegte Stabiliſterungsprobtem Die Reichs
regierung hat die Rote erſt überreichen laſſen nachdem ſie mit
den Führern der bisherigen Koalitionsparteien der Deutſchen
Volkspartei und der Bareriſchen Volkspartei eingehend erörtert
war Jede kommende Regierung wie ſie auch geſtaltet ſein
möge wird daher hinter dieſem Programm ſtehen müſſen

Paris 16 November Eig Drahtmeldung Die Repko wollte
geſtern morgen die Prüfung der deutſchen Vorſchläge für die Stabi

liſterung der Mark fortſetzen Jnfolge des Rücktritts des Reichs
kabinetts wurden die Beratungen verſchoben Bradbury iſt nach
London abgereiſt Die Deutſche Allgemeine Zeitung bringt fol
gende Meldung aus Paris Der Rücktritt des Kabinetts Wirth
hat wie wir von gut unterrichteter Seite erfahren in der Repa
rationskommiſſton dazu geführt daß die geſtern noch von Dr Wirth
gezeichnete Rote der deutſchen Reichsregierung ſeitens der Repa
rationskommiſſion nicht mehr für maßgebend erachtet wird Die
Reparationskommiſſion wird nunmehr ihrerſeits dazu übergehen
ſelbſt Deutſchland neue Bedingungen zu ſtellen
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Das engliſche Wahlergebmis
London 16 November Eig Drahtmeldung Das Ergeh

nis der Wahlen das bis heute früh bekannt wurde ergab für
Bonar Law eine Mehrheit von 35 Stimmen über ſämtliche an
deren Parteien und man ſagt voraus daß das Endergebnis das
heute nachmittag erwartet wird dem Präſiventen eine trbeits
fähige Mehrheit ſichern wird Die Arbeiterpartei die 33 Sitze
gewonnen hat wird die zweitgrößte Partei des Unterhauſes vor
den Liberalen ſein Die Partei Lloyd Georges ſchneidet nicht ſo
gut ab als man erwartet hatte Lloyd George bleibt das Züng
lein an der Wage

Die Lage im Kheinland
Köln 16 November Eig Drahtmeldung Auch geſtern

kam es in Köln wieder zu Zuſammenſtößen mit der Polizei und
en Demonſtranten Ein Polizeibeamter wurde durch einen

Streifſchuß verletzt worauf er von der Schußwaffe Gebrauch
machte Sonſt ſind noch keine Verletzungen bisher feſtgeſtellt
worden Der britiſche Bezirksdelegierte hat von der Rheinland
kommiſſion Ermächtigung erhalten Verſammlungen zu verbieten
und den Verkehr zu beſchrändten

Düſſeldorf 16 November Eig Drahtmeldung Der geſtrige
Tag iſt ruhig verlaufen Auf einigen Werken iſt die Arbeit zum
Teil ſchon wieder aufgenommen worden Loch verharrt der großte
Teil der Arbeiterſchaft weiter im Streik Die vorgeſtern av
ebrochenen Verhandlungen im Rathaus zur Beilegung des

Streikes wurden geſtern fortgeſetzt Die Behauptung des kom nu
niſtiſchen Reichstagsabgeordneten Eich horn im Reichstage daß
in Duſſeldorf die Polizei ein Blutbad unter der Arbeiterſcheft

angerichtet habe wovei 20 Tote und Verwundete auf der Straße
liegen geblieben ſeien iſt eine böswillige Erfindung und kommu
niſtiſche Mache Bei dem Zuſammenſtoß mit der Polizei und den
Kundgebern in der ſtädtiſchen Tonhalle hat es gücklicherweiſe
überhaupt keine Toten gegeben Aus dem fürchterlichen Gedränge
das durch Schüſſe von Kundgebern auf die Polizei entſtanden war
wurde ein Mann wie tot hinausgetragen Er erholte ſich aber
wieder Ueber die Vorgänge in der elektriſchen Zentrale der Firma
Thyſſen Co wird im einzelnen berichtet daß dort mehrere
Burſchen eindrangen Sie riſſen die Sicherungen heraus und
ſetzten den Maſchiniſten indem ſie zum Generalſtreik aufforderten
einen Revolver auf die Bruſt Die Burſchen die von auswärts

kommen waren flüchteten als Polizei erſchien An größerenWerten wie Friedrich Wilhelms Hütte und Thyſſen Co fand
man Plakate angeſchlagen in denen zum Generalſtreik aufgefordert
wird Dieſer Aufforderung iſt keine Folge geleiſtet worden Auf
allen Werken wird heute ruhig gearbeitet

Energiſche Wucherbekämpfung in Preußen Wie eine ſoziab
demokratiſche Korreſpondenz zu der Berufung des Abg Grzeſinski
zum Leiter des Preußiſchen La espolizeiamtes mitteilt ſoll ſich
das Landespolizeiamt mit allen Kräften der energiſchen Wucher
bekämpfung in Preußen zuwenden Das Landespolizeiamt werde
mit aller Schärfe gegen den die Bevölkerung ausraubenden
Wucher vorgehen Es hofft dabei auf die Unterſtützung breiteſter
Volksſchichten Weitere Maßnahmen zum Zwecke der Wucher
bekämpfung erfolgen vom preußiſchen Miniſterium des Jnnern
und vom Landespolizeiamt in Kürze Großes Vertrauen wird
die Bevölkerung nach den bisherigen Enttäuſchungen nicht haben

Weniger Oberpoſtdirektionen Jm Reichstage iſt eine Denk
ſchrift über die Verminderung der Zahl der Oberpoſtdirektionen
eingegangen Danach ſoll mit der Aufhebung der Oberpoſt
direktionen kleineren Geſchäftsumfanges ſchrittweiſe vorgegangen
werden Eine beſondere Schwierigkeit liegt darin daß gerade
dieſe in Grenzgebieten und im beſetzten Gebiet liegen Durch die
Verminderung würden 180 bis 200 Millionen Mark im Jahr er
ſpart werden eine Summe von der jedoch für Dienſtreiſen bau
liche Veränderungen u dgl jetzt noch nicht vorauszudeſtimme ide
Beträge abgehen Die abzubauenden Oberpoſtdirektionen ſollen
jetzt noch nicht angegeben werden um den in ſolchen Fällen ein
ſetzenden Petitionsſturm zu vermeiden

Friedensvertragsausſtellung und die Arbeit der Liga zum
Schutze der deutſchen Kultur Die bekannte Ausſtellung der Liga
zum Schutze der deutſchen Kultur über den Friedensvertrag und
ſeine Auswirkungen die bisher in weit über 50 deutſchen Städten
ezeigt wurde hat zur Folge gehabt daß auch das Ausland einFelgendes Jntereſſe an dieſer Aufklärungsarbeit nimmt Es

iſt ein großer Erfolg der Liga zum Schutze der deutſchen Kultur
daß ſie ſoeben eine r Ausſtellung ins Portugieſiſche
fertiggeſtellt hat die nach Suräſnerika geht Eine Ueberſetzung
ins Engliſche für Nordamerika iſt in Angriff genommen weitere
Beziehungen zum neutralen Ausland ſind angeknüpft worden
Dieſe Erfolge beunruhigen Frankreich Wie hoch die Aufklärungs
arbeit der Liga über Schuldfrage und Friedensvertrag drüben
eingeſchätzt wird bezeugt die Tatſache daß die Jnteralliierte
Rheinlandkommiſſion ſoeben das Liga Volksbuch von Dr Walther
Crell herausgegeben das zugleich ein Führer durch die Ausſtellung
iſt im beſetzten Gebiet verboten hat Dieſes Verbot iſt nur als
Furcht vor der marſchierenden Wahrheit zu werten Vorbedin
gung für den Erfolg iſt aber daß das ganze deutſche Volk ſeinem
Schickſal gegenüber eines Willens iſt und den Mut aufbringt ſein
Schickſal in die eigenen Hand zu nehmen
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NACRSTE ABFAHRTREN
F America 29 Nov George Washington 13 Dez

President Roosevelt 30 Nov America 3 JanPresident Haraing 9 Dez President Roosevelt 6 Jan S
Abfahrt von Southampton und Cherbourg 1 Tag später
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Von Dr Hans Joachim Moſer
rivatdozent der Muſikwiſſenſchaft an der Univerſität Halle

Wenn man heuer zu Pfingſten beim Düſſeldorfer Tonkünſtler
feſt den balkaniſch oſteuropäiſchen Hexenſabbat miterlebt hat wo
dadaiſtiſcher Tonbrei der Ultras mit vertrockneter Wagner
routine der Jntras wechſelte ſo konnte man wohl traurig fragen
ob das wirklich die ganze Zukunft der deutſchen Muſik bedeuten
ſolle Hatten die Geiſter von 1918 den Geiſt von 1914 ſo vollig
ausgerottet war alle Friſche Geſundheit Zulunſtsgläubigteit
wirklich derart von Alttlugheit und kühler Spekulation über
wuchert worden wie ſich s hier überlaut und widerlich kundgab
Aber freilich mußte man bei reiferer Ueberlegung ſich ſagen es
ſei nicht gute deutſche Art ſich auf dem Markte zu drängen mit
Börſengeſchrei der deutſche Michel ſcheint zu ſchlafen wenn vor
ſeinem Hauſe alle Läden dicht heruntergelaſſen ſind bdrinnen
jedoch in kühler Dämmerung ſinniert er und boſſelt in traulicher
Werkſtatt an köſtlichen Geſchmeiden Der einzige an dem man
auf den Düſſeldorfer Vortragsfolgen ſeine Freude haben tkonnte
Wolfgang v Bartels mit ſeinen herb eckigen Minneliedern glänzte
perſönlich durch Abweſenheit das war wie ein Symbol des
heutigen Zuſtandes
Seither habe ich Bekanntſchaft geſchloſſen mit dem eigent

lichen muſikaliſchen Deutſchland an deſſen Zukunft ich weit eher
glaube und ich möchte davon erzählen um vielleicht auch anderen
wieder Luſt zu ſchaffen an unſerer ton künſtleriſchen Jugend Geht
man der neuen Bewegung geſchichtlich nach ſo ſind mehrere Wur
jeln nachweishar Der eine Entwicklungsſtrang führt von Scherrer
und Kothe zum Zupfgeigenhanſl dem Liederbuch der Wandervögel und zur Lautentunſt ſoweit ſie nicht Salonblüte vom
Schlage Scholanders und Elewings ſondern volkstümliche Frei
lichtkunſt ſein will Die andere Quelle iſt jene Jugenderziehung
auf Bach Und Bruckner zu die Auguſt Halm der vorlreffliche Ver
faſſer der Bücher Von Ländern ind Grenzen der Muſik Zwei
Kulturen der Muſik und einer famoſen kleinen Harmonielehre
Göſchen in der Freien Schulgemeinde Widersdorf begonnen hat

Und die mit Recht als vorbildlich von den meiſten anderen Lano
erziehungsheimen übernommen worden iſt Was hier erſtrebt
wurde war nicht in erſter Linie Technik und Routine auch nicht
äſthetiſches Räſonnement das den meiſten Enführungen in die
Hauptwerle der muſikaliſchen Literatur allzuſehr anhaftet ſondern
vor allem Gefühl für das Mufſikaliſche in der Muſik um es ein
mal kurz anzudeuten Muſik ſoll mit ganzer Seele erardeitet
werden das W für den Reiz der tönenden Form ſoll
exwachen die ja hier mit Jnhalt unvergle ktärter in alte

übereinkommt als in irgendeiner anderen Kunſt vielleicht mit ein
ziger Ausnahme der ihr nahe verwandten Architektur Damit
aber war auch ſchon von beiden Ausgangspunkten her eine Ab
wehrparole gegeben wie ſie ſolcher Laiendewegung ſtets erſt die
rechte Schwungkraft verleiht wider Schund und Kitſch wider
Konzertbetrieb und großſtädtiſchen Snobismus Nun das wäre
allerdings wenn es alles ſein ſollte nicht gar ſo viel und noch
weniger etwas Neues Vor allem pflegt ſolch ſchöne Deviſe die
ſchlimmſten Mißſtände bloß an einen aneren weniger auffälligen
Punkt zu verſch eben Darum hat Fritz Jode ein wenn ich nicht
irre Hamburger Schullehrer in ſeinem Muſikmanifeſt ſozu
ſagen einer Horaziſchen Satire oder Epiſtel in rhythmiſcher Proſa
Greifenperlag Rudolſtadt die Kapuzinerpredigt in die Forde

ausklingen laſſen man kann auch auf der Klampfe Kitſch
ſpielen und kann Bach Mozart Beethaven mit dem gleichen
Schundgelüſt in ſich einnehmen wie Lecoq und Lehär man macht
den Patienten nur durch Ausrottung der eigentlichen Krankheits
urſache nicht ihrer äußerlichen Erſcheinungen geſund Alſo komme
es vor allem darauf an einen innerlich neuen ſäuberlichen Men
ſchen eine neue anſtändige Kunſtgeſinnung zu ſchaffen daraus
folgen dann alle Einzeldinge faſt von ſelbſt Jch denke das war
ein ſchöner Auftakt

Folgerichtig iſt man nun nicht beim Zupfgeigenhanſl und der
Analyſe des Wohltemperierten Klaviers ſtehen geblieben
Schöpferiſche Kräfte haben ſich nicht nur bei Halm ſondern auch
bei ſeinen näheren und weiteren Schülern und Geſinnungsgenoſſen
geregt und in den letzten fünf Jahren ja eigentlich erſt ſo recht
feit der Heimkehr aus dem Felde iſt eine ganze muſikaliſche Lite
ratur der freideutſchen Jugendbewegung entſtanden Den organi
ſatoriſchen Mittelpunkt ſchuf man ſich in der Zeitſchrift Die Laute
Herausgeber Fritz Jöde Verlag Zwißler in Wolfenbüttel die

zunächſt weſentlich die Lauten und Gitarrenſpieler um ſich ver
ſammelte bald aber auch eine Wiedererweckung der alten Laute
und der Viola da braccio einleitete ſo daß ſie vom 1 Oktober
dieles Jahres ab weit treffender den Titel Die Muſikantengildeführt um den am an Umkreis der Muſikübung im ereß Sinne
zu umfaſſen Eine Beilage ſoll daneben den beſonderen Zwecken
der Neophyten der aus Anfängen emporſtrebenden Jugendlichen
dienen An rer friſchen kräftigen Art wie vort die Dinge auch
die Fehler im eigenen Lager deim Namen genannt werden kann
man ſeine helle de haben und die völlig von allem kapitali
ſtiſchen Betrieb vor Rekord Reklame Mode freie Betrachlungs
weiſe wird ihre Werbekraft auf die wirklich idealiſtiſch Ge
ſonnenen zweifellos nicht verſehlen ſoweit ſie bisher dieſen ton
künſtleriſchen Veſtrebungen noch fern ſtanden

Dann die eigene Literatur an Vertonungen Wenn man
als neuer Adam fühlt möchte man den neuen

Schläuche Erfreulicherweiſe aber nach den
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zedenzien der Bewegung auch faſt ſelbſtverſtändlich hat man das
Heil nicht in Vierteltonexperimenten in möglichſt vertrackten Ton
ſchritten und ausgetlügelten Akkordungetümen geſucht ſondern
Minigatur und Qualitätsformen für das Notwendigſte gehalten
Wiehr die Neuheit der Beſetzung ſollte auch für neuen Gedanken
gehalt Anregung und Vorausſetzung ſchaffen Man wählte nicht
etwa Zuſammenſtellungen um ihrer ſelbſt willen nur um möglichſt
Niedageweſenes aufzuſtellen und mit ungewohnten Klangfarben
zu verblüffen ſondern hielt ſich geſund und klug einfach an das
Verfügbare zwei Geigen und eine Laute veer drei Mädchen
ſtimmen und ein Violoncell einen Vorſänger und zweiſtimmigen
Knabenchor Wandervögel und Führer auf der Raſt Neſtabend in
einer Bauernſtube Begrüßung zweier Trupps vor ihrer Wieſen
burg das waren die naturgegebenen Umwelten aus denen ſich
die künſtleriſchen Darſtellungsmittel wie von ſelbſt ergaben He
wiß greifen ſo die Kammerlieder von Karl Gofferje deutlich
auf die Kleinkunſt zur Zeit Oswalds von Wolkenſtein und des
Lochauer Liederbuchs zurück Walter Rein macht etwa mit dem
Titel Venuskränzlein ſeiner recht anſpruchsvollen Frauenchöre
mit BVaritonſolo beides im Greifenverlag Rudolſtadt gar kein
23 daraus daß er an Johann Hermann Scheins liebreigendes
Jugendwerk gedacht hat aber hat es einen Leibl kleiner werden

Holbein Dürer Cranach ſichtlich in die
Schluß folgt

laſſen daß er bei einem
Schule gegangen

Uraufführung eines neuen Dramas von Molnar Jm Unga
riſchen Theater in Budapeſt fand die Uraufführung des neuen
Dramas von Molnar Himmliſche und Jrdiſche Liebe ſtatt
Das Werk das den Liebestgd eines jungen Mädchens durch fünf
Akte hindurch ſchildert wäre ſeines Requiſitenballaſtes wegen
nur ein Bühnenſchlager wenn es nicht ein echter Molnar und
Molnar nicht ein Dichter wäre der die Zeitſeele glänzend
meiſtert Das Drama hatte einen ſtarken Erfolg Molnar der
elbſt die Regie führte wurde oft re und mit ihm die
rägerin der weiblichen Hauptrolle Frl Lilly Darvas die heute

Ungarns größte Tragödin iſt

Uraufführung eines Einakters aus Strindbergs Nachlaß
Das Reuh ſche Landestheater in Gera das wiederholt mit höchſt
beachtlichen Uraufführungen an die Oeffentlichkeit Zur iſt
hat im Rahmen einer Morxgenfeier ein Stück aus Strindbergs
Nachlaß das bisher weder in Schweden noch in Deutſchland ge
ſpielt worden iſt urauſgefihrt Es handelt ſich um den Einakter
Marodeure der bereits im Jahre 1866 entſtand eine Art Vor

ſpiel zu des Dichters Werk Kameraden 1887 Strindberg
behandelt das g Emanzipation Der Aufführung dieunter der bewährten Spielleitung Friedrich Seebrechts hattſa

war ein vollex Erfolg beſchieden
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